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Nicht zuletzt durch den Besuch das Dalai Lamas bei Bundeskanzlerin 
Angela Merkel ist die Menschenrechtsfrage und damit verbunden die 
Frage nach der Abkoppelung von Entwicklungshilfe und 
wirtschaftlichen Interessen wieder stärker in den Blickpunkt gerückt. 
Deutschland könnte Europa dahin führen, die dringend benötigte 
Entwicklungshilfe in Tibet durch NGO, die mit Tibetern 
zusammenarbeiten, anzustoßen. Dies könnte dazu beitragen, dass der 
ökonomischen Entwicklung des Tibets eine neue Richtung gegeben 
wird. 
China gibt an seit 1995 viel für die Entwicklung des Tibets getan zu 
haben. Ohne die chinesische Hilfe wäre die wirtschaftliche und soziale 
Situation im Tibet weitaus schlechter.  
Wie verhält sich tatsächlich mit der Unterstützung Tibets? 
Wie sieht die deutsche bzw. europäische Arbeit aus? 
Was kann, was muss Entwicklungshilfe heute leisten? 
 
Das Seminar will diesen und anderen Fragen nachgehen, will die 
Geschichte und Entwicklung dieses Landes aufzeigen, vor allem aber 
die Schwierigkeiten deutlich machen, in denen Entwicklungshilfe im 
politischen Alltag stecken kann. 
 
Seminarleitung: Prof. Dr. Jakob Rösel, Rostock 
 
Seminarvorbereitung: Andreas Handy, Geschäftsführer EA M-V 
 
 
 
 

T A G U N G S A B L A U F 
 
Mittwoch, 18. November 2009 
 
bis 12.00 Uhr   Anreise 
12.30 – 13.00 Uhr Begrüßung, Einführung in die Thematik und 

Klärung der Erwartungshaltung 
 Andreas Handy, Prof. Dr. Jakob Rösel 
13.00 Uhr  Mittagessen 
14.00 – 16.00 Uhr  Die Geografie und frühe Geschichte Tibets 
 Prof. Dr. Jakob Rösel 
16.00 Uhr Kaffee/Teepause 

17.00 – 18.30 Uhr Tibet im frühen 19. u. frühen 20. Jhdt. 
 Thomas Prenzel, M.A. 
18.30 Uhr Abendessen 
 
Donnerstag, 19. November 2009 
 
08.00 Uhr  Frühstück 
09.00 – 10.30. Uhr Die chinesische Invasion 1950 
 Prof. Dr. Jakob Rösel 
10.30 Uhr Kaffee/Teepause 
11.00 –12.30 Uhr Das Exil des Dalai Lama, Tibet unter 

chinesischer Herrschaft 
 Thomas Prenzel, M.A. 
12.30 Uhr Mittagessen 
14.30 16.00 Uhr Entwicklungshilfe in China und die 

Menschenrechtssituation, Probleme und 
Chancen Teil I 

 Prof. Dr. Jakob Rösel 
16.00 Uhr Kaffee/Teepause 
16.30 – 18.00 Uhr Entwicklungshilfe in China und die 

Menschenrechtssituation, Probleme und 
Chancen Teil II 

18.15 Uhr Abendessen 
19.30 Uhr –21.00 Uhr offene Gesprächsrunde zum Thema 
 
Freitag, 20. November 2009 
 
08.00 Uhr  Frühstück 
09.00 –10.30 Uhr Was sollte Entwicklungshilfe in China u. dem 

Tibet leisten? 
 Thomas Prenzel, M.A. 
10.30 Uhr Kaffee/Teepause 
11.00 –12.30 Uhr Politische Perzeptionen, strategische Zwänge, 

moralische Fragen in der Entwicklungshilfe 
Prof. Dr. Jakob Rösel 

12.30 Uhr Mittagessen 
13.30 –15.00 Uhr Kritische Seminarzusammenfassung und 

Auswertung 
                                          Andreas Handy, Prof. Dr. Jakob Rösel 
danach                               Abreise 


